
08. August 2024

Falschfahrer verursacht Unfall auf B41:
Schwerverletzte und Sperrung

Verkehrsunfall auf der B41: Falschfahrerin kollidiert mit
mehreren Fahrzeugen in Bad Kreuznach. Schwer verletzt

und weitere Verletzte.

Erhebliche Sicherheitsbedenken nach
Falschfahrer-Unfall auf der B41

Bad Kreuznach, B41

Der Verkehrsunfall am 08.08.2024, der durch eine Falschfahrerin
auf der B41 zwischen Bad Kreuznach und Rüdesheim verursacht
wurde, hat nicht nur zu mehreren Verletzten geführt, sondern
auch Fragen zur Verkehrssicherheit auf diesem Abschnitt
aufgeworfen.

Chronologie der Ereignisse

Am Donnerstag gegen 10:13 Uhr erhielt die Polizei mehrere
Meldungen über einen Falschfahrer, der in der falschen Richtung
auf die B41 fuhr. Die 84-jährige Fahrerin geriet nach bisherigen
Erkenntnissen vom Europa-Kreisel aus auf die
Autobahnfahrbahn in Richtung BAB61. Nach etwa 300 Metern
kam es zu einer ersten leichten Kollision mit einem
entgegenkommenden Fahrzeug, das daraufhin mit einem
weiteren PKW zusammenprallte.

Die Situation eskalierte kurz darauf, als die Falschfahrerin in der
Nähe der L244-Auffahrt frontal mit zwei weiteren Fahrzeugen



kollidierte. Diese Kollision führte zu schweren Verletzungen der
Falschfahrerin sowie zu leichten Verletzungen der Insassen der
anderen beteiligten Fahrzeuge. Alle Verletzten mussten in
umliegende Krankenhäuser transportiert werden.

Wichtige Maßnahmen im Nachgang

Die Polizei hat den Führerschein der Unfallverursacherin
sichergestellt, um auszuloten, ob weitere rechtliche Schritte
notwendig sind. Die B41 war während der
Verkehrsunfallaufnahme für etwa 2,5 Stunden in beide
Fahrtrichtungen gesperrt, was zu erheblichen
Verkehrsbehinderungen führte.

Ein Aufruf zur Achtsamkeit im
Straßenverkehr

Diese Vorfälle werfen ein starkes Licht auf die Notwendigkeit
von Präventionsmaßnahmen im Straßenverkehr. Angepasste
Geschwindigkeitsbegrenzungen, verstärkte Verkehrskontrollen
und Aufklärungskampagnen könnten helfen, ähnliche Unfälle zu
verhindern. Insbesondere ältere Fahrerinnen und Fahrer
brauchen oft zusätzliche Unterstützung, um ihre Sicherheit im
Straßenverkehr zu gewährleisten.

Zeugenaufruf

Die Polizeiinspektion Bad Kreuznach bittet Zeugen oder
Geschädigte, sich unter der Telefonummer 0671 8811-0 oder
per E-Mail an pibadkreuznach@polizei.rlp.de zu melden.
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